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ZFK -Zeitschrift für Kulturwissenschaften 
Der Befund zu aktuellen Konzepten kulturwissenschaftlicher Analyse und 
Synthese ist ambivalent Neben innovativen und qualitativ hochwertigen 
Ansätzen besonders jüngerer Forscher und Forscherinnen steht eine 
Masse oberflächlicher Antragsprosa und zeitgeistiger Wissensproduktion­
zugleich ist das Werk einer ganzen Generation interdisziplinärer Pioniere 
noch wenig erschlossen. 

ln dieser Situation soll die Zeitschrift für Kulturwissenschaften eine 
Plattform für Diskussion und Kontroverse über Kultur und die 
Kulturwissenschaften bieten. Die Gegenwart braucht mehr denn je 
reflektierte Kultur, historisch situiertes und sozial verantwortetes Wissen. 
Aus den Einzelwissenschaften heraus kann so mit klugen interdisziplinären 
Forschungsansätzen fruchtbar über die Rolle von Geschichte und 
Gedächtnis, von Erneuerung und Verstetigung, von Selbststeuerung und 
ökonomischer Umwälzung im Bereich der Kulturproduktion und der 
naturwissenschaftlichen Produktion von Wissen diskutiert werden. 

Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften lässt gerade auchjüngere 
Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen zu Wort kommen, die aktuelle 
fächerübergreifende Ansätze entwickeln. 

Lust auf mehr? 

Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften erscheint zweimal jährlich in 
Themen heften. Bisher liegen die Ausgaben Fremde Dinge ( 1/2007), 
Filmwissenschaft als Kulturwissenschaft (2/2007), Kreativität. Eine 
Rückrufaktion (1/2008), Räume (2/2008) und Sehnsucht nach Evidenz 
(1/2009)vor. 
Die Zeitschrift für Kulturwissenschaften kann auch im Abonnement für 
den Preis von 8,50 € je Ausgabe bezogen werden. 
Bestellungper E-Mail unter: bestellung.zfk@transcript-verlag.de 
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